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Erſter Auftritt.
Kobes Ranze, Jermies.
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Kobes Ranze. ore Jermies, nah een

Woord unner uns, is detvorwoahr allens
woahr, wat du de Tillackſche vorebracht heſt?

Jermies. Stellt ju dock nich ſo wunnerlick an,
ick werre ju niſcht varlogen, et is nah zehn.

moahl duller!
Kobes Ranze. Na mie kanſtu et woll ſeggen,

awers de Tillackſche mut nich ummer allens
weeten.Jermies. Jck well ju mant nah eens vertillen,

wiel ſe de grotſte Kornbahne utbrenden, koam
de Wind derto, und dreev dat Fuer int gan
te Gehofte rummer, do is allens bes uppen
Grund anebrennt, et woar keene Hulpe. Js
det nich Schoade enog?

Robes Ranze. Ja woll! et is techt good, dat
du de Tillackſche davan niſcht eſegt heſt, ſutt
wurre ſe ut de Hut foahren wullen.

Jermies. Jck mut mie man drollen, dat ick
wedder hen koahme, un ſiehn, wat paſſeert
is. Adjy.

Ko
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Robes Ranze. Hatjes Jermies, brenge balt

wat frudigers, as det eweſt is.

Zweiter Auftritt.
Steffen Veit, Kobes Ranze.

Steffen Veit. Hey! heh! Kobes Ranze, wu
geit et?

Kobes Ranze. Wu ſallt gahn, ummet geroae
wech, wat heſt du goods nies, dat du ſo luſtik
biſt?Sreffen Veit. Hey hey! Peiter Fix hed een
moahl wedder ekoſt, wu unſe Schlae ſchme
cken.

Kobes Ranze. Sinn ji em ko Liewe gegaem
oders het he ju betrappeln wullen?

Steffen Veit. Ne! Peiter Fix wulde unſen
Brollmann hinger de Fichten fohren, he koam
in de Schwinnekeet up em loot geafanſchirt,
Unſe Brollmann de markte et awers, he brach
te ſiene Lude toſaamen, un ſtelde ſe alle to
höope up Mullhuwels.

Robes Ranze. Forchte ſick Peiter Fir nich, as
he ſdach, dat jy ock ſchons dyſammen woaren?

Steffen Veit. Och ne! he leet woll zehnmoal
unger unſe Lude ſtormen, awers de ſchlogen ſe
allletied, dat ſe nich wuſten, wu ſe bliewen ſul
den, bes dat alle met eenanner geloopen ſinn,

det keen Duwel wuſte, wu ſe geſtoawen oders
gefloaen weren.

Robes Ranze. Dat is recht ſchune, ick frue mie

ſiehre daraber. Wennt man met unſe Lude

K a vck
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ock eens ſo koahmen wulde; Awers-Naber

Flinken ſien Broder Hinze hed uns eenen gar—
ſtigen Streeck eſpeelt.

Steffen Veit. Wu ſo, wu ſo? Kobes Ranze!

Kobes Ranze. He is in de Cillackſche ehren
Goarten, de dichte an Broder Oſten ſienen

liet, rinnekroapen, un het alle Schunen, Korn
bahnen, un wu wat eweſt is rummeſturt, un
int gante G.hofte allen unſen Vorroath ver

Ddervet.Steffen Veit. J bewoahre! dat is nich good
var jue Lude, wu werren de nu wat her krien?

Kobes Ranze. Dat weet de Himmel, et wert
Moge un Unkoſten nog hebben, wie weeten

nah nich, wu wi eenen Koarn hernahmien ſul
len. Naber Flink is uns to ſchlu, wu wie er
nich nah mieh met int Speel brengen kahnen,

de met uns in een Horn bloaſen, ſo werren wi
niſcht utrichten!

Steffen Veit. Det weere nich goodi Et finn
er unſer ſchons enog, un ick wuſte ock keenen

meh, de helpen ſulde!
Kobes Ranze. Och jo! Jck wuſte woll nah

eenen, de helpen kunde: det kummt awers up

ju an!
Steffen Veit. Na ſo ſegt et mie man, wennt
angeit, ſo wert Vedder Schlau nich fuhl der

by ſien.
Kobes Ranze. De Mellenpachters, de ſulden

nah woll eene goode Hulpe afgeven. Nich
wooahr! Man muſte ſe awers dat Muel good

ſchmeeren.

Stef-
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Steffen Veit. Ja, ja! dat ſinn ſoone Uemſtan—

ne, ſe han kenen Eppetit, ſick in de Balgery
in to miſchen!

Kobes Ranze. Ach ſe werren woll Luſt krien,

wenn jy man wullen; Eenen aooden Road
wulde ick ju ock geven, de veeles helpen ſulde.
Vedder Schlau hed ſſe jo meeſtendeels up ſie
ne Siede.

Steffen Veit. Wat ware det varn Road, den
jy gewen wulden?

Kobes Ranze. Wenn jy em wieß moacken
kunden, Peiter Fix hedde met ſiene Lude in
ehr Gehofte ſchlieken, un veele Hoavens var ſick
tom Gebruck nehmen wullen. Gelt Steffen!
da ſulden ſe woll Galle krien, un helpen met
drup ſchlaen; Naber Gurgen un ſiene olle
Hußfnechte ſinn ſe ſo nich all to gunſtig, un
wenn man erſt eener getahmet weert, ſo wul
len wi met Naber Flinken ock woll fardig
werren.

Steffen Veit. De Anſchlag weere gans good?

gr nn agne grnn ndrgen,
ſo vorkackeln ſall; Wu ſet glowen, do is de
Pulle vull.

Kobes Ranze. Jo, jo! Jck glowe, dat ſe et
VWendder Scyhlauen to Gefalien dohn, he lett

ſe jo allen Willen; Wer. good ſchmeert, de

gtin hiendi llnnhee
rut wollen; by Geleenheet ſall et Vedder
Schlau erfoahren. Jek dachte awers, dat
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kunden;Kobes Ranze. Ne, ne, wie twingent nich,
Wadder Schulten ſiene Lude dogen gar to
niſcht, de han ſick loaten van Rlinkens Lude
int Boshorn joaen; Muhme Lieſen ehre ſinn
to ſchuchtern, ſe denken ummer nock an de
letzte Schlae; jh ſinn de eenzigen, de mench
moahl wat utrichten, de annern kucken um
mer up Dummelingen; un met den is ock
nah niſcht varefallen.

Steffen Veit. Geft ju man tofreeden, et wert
anners werren, as jy denken! Jck kan mie
nich langer verwielen, ick mut gahn.

Robes Ranze. Bliev geſund uppen Wech, un

cht allens woll ut!rine oDritter Auftritt.
Naber Gurge, Peiter Fix.

Naber Gurge. Na Peiter Fix, wu hollen ſick
miene Lude met enanner?

Peiter Fix. Se hollen ſick gans good, Man de
letzte Anſchlag is nich nah mienen Kopp ute
ſchlaen; Kurraſche hadden de Peereknecht!
un Oſſenjungens genog, awers Broliman!
met ſiene Lude hadden ſick bes.awer de Tahn
innebuddelt, un in een Huß ſtocken ſo veele
dat ſe keener ruter drengen kunde. Se ſchmet
ten ſu veele Steene unger unſe Lude, date
mant ſo ballerte, jue Oſfenjungens forchte
ſick davor nich, ſe ſinn woll ſeßmoal up Vel

de
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 S. 24 ra49der Schlauens Lude loot gegaen, un hebben
met ehre Puſtrohre dochtig um ſick rummer
gepaft, awers ſe kunden nich dorchkoahmen;
De grotſte Schoade is eweſt, dat unſe eene
betſte Knecht Jſenberg glieck to Anfang met
eene blue Bohne geſchmeeten wurre, dat he det

Dodes blew.
Naber Gurge. Ja woll, den beduere ick ſieh

re, un he wert ock woll van alle Peereknechte
un Oſſenjungens beduert werren; det avrige
hed nich veel to beduden, wiel jy nock ſo hall
wahe wechekoahmen ſien.

Peiter Six. Och jo! Naber Gurge! Brollman
mut froh ſien, dat wi em nich da wechekloppt
hebben, ſuſt ſulde em awel to Mothe gewor
ren ſien! he moackt twar eenen erſtunenden
Specktackel dervan, un ſegt, dat he uns veele
Puſtrohre afgenoahmen, un ſiehr veele Lude
van uns by de Ohren gekreegen, wie weeren
ſo ſchwinne utereeten, he hadde glieck welge
nahgeſchickt, awers ſe hedden uns nich fingen
kahnen. Det is allens erſtunken un erloagen,
ick bin de gante Nacht met miene Lude up
pen Platz ſtehn geblewen, un den annern Dag
ſinn wi nah unſe Kornbahnen gegaen, da heb
be ick keenen van Vedder Schlauens Lude ge
ſiehn, de ſick getruet hedde, hinger uns drinn
to koahmen, un meh as twee bes dry Puſt
rohre hebben ſe nich gekreegen, et han ſick ock
nich veele in de Ruſche muſche wechgrabbeln

laten.

K4 Na
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Naber Gurtge. Na, na! Gef di man tofreeden,

ick glowe allens wat du ſegſt, ehre Grootdue
ry kenne ick ſchons van ollen Dagen her, de
moackent nich anners, wenn ſe moahl een Puſt

rohr krien, ſo denken ſe, de gante Welt is
Dehre. Sieh mant to, dat du dien Schartken

an Schwaer Crollen utwetten kanſt.
Peiter Fix. Jo, dat ſall eſchiehn, ick werre ee

nen van de olle Knechte met en Deel Oſſen
jungens by Brollmann ſtehen laten, un met

de annern werre ick Schwaer Crollen to Lie
we gahn, mie ducht, dat Blatken ſall ſick woll
wennen.

Naber Gurge. Jck werre mie up diene aoode
Anſtalden verloahten, vellicht kanſtu Vedder
Schlauens Lude van alle Gehofte wechbren

gen.

Vierter Auftritt.
Badder Schulte, .Toffel Rennemeyer,

Muhme TCillacks.Toffel Rennemeyer. Help Gott! help Gott!
Wadder Schulte, ſinn jy noch by goder Ge

ſundheet?
Vadder Schulte. Grooten Dank, Toffel,

J jo! wu kummt et denn, dat ick di eens to.
ſiehn krie! Du heſt woll döchtig gelopen, nah
diene olle Mude, nian kann di et brav an
fiehn?

Toffel Rennemeyer. Man muchte woll ſo wiet
lopen, as de Paper waſſt, var allet Unglucke,
dat uns begagent! Vad



a b tVadder Schulte. J worumme nich goar,
wat varn Unglucke? Et driewet ju jo woll kee—
ner; jy, kahnen ju zunder in miene Fryſchunen
plegen, un wieter niſcht dohn, as freeten un
ſupen!

Toffel Rennemeyer. Dat uns de Himmel hel
pe! de blukiddeliche Oſſenjungens moackent
ſchons ſo, dat uns de Plegery vergahn mut.

Vadder Schulte. J- het die de Kuckuk ock nah
de Fryſchunen hennefohrt, dat weere jo wat
tom Erſtunen?

Toffel Rennemeyer. Och jo! et mut em dat
vorgangene moghl gar to good geſchmeckt heb
ben, nu ſinn ſe met de gante Schole wedder
gekoahmen. Jue Grootknecht de hadde unſe
Coſſathen un Kalwerjungens kumm en wap
ken uttoen lahten van de Balgery, de Ved
der Corten ſien Carl anneſteld hadde; ſo b.ach
te he ſchwinne allens uppen Klump, dat wie
wieter vorwarts lopen ſulden, awersawers

Vadder Schulte. Awerswat is awers? Re
de rut wat et is, et helpt nu doch niſcht meh!

Toffel Rennemeyer. Wi waren nah goar nich
wiet var, as ſchons een Bode nah den annern
an juen Grootknecht koam, dat Naber Flin
ken ſien Broder Hinze, met alle ſiene Oſſew
jungens un Peereknechte juen Groot.Preeſter

in ſienen beſten Goarten un Hoawe innefallen
weere, un allens utriemte wat he var ſick fin

get. Van de annere Siede koam ock een Bo
de, de ſegte, det Flinkens Lude allens weche
kloppt hedden, wat ſe var ſick gefunnen.

Kz Vad
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Vadder Schulte. Schweeg denn mien oller

Grootknecht ſtylle derto? un woaren nich ock
Coſſathenjungens ſchons innen Goorten, dat
ſe de Blukiddels afkehren kunden?

Toffel Rennemeyer. Och jo! et woaren der
welge drinn, etzliche wehrten ſick ock, awers
de meeſten van Muhme Cillacks liepen as ſe
dull weeren, de hingerſton krigten Flinkens Pee
reknechte byt Kaſeel un ſchlepten ſe furt; de
unſe Grootknecht to Hulpe ſchicken wulde,
hebben de Hulpe uppen Puckel gekreegen, et
ſien er nich veele met heele Hut dervan gekoa
men, un hebben noch derto veeles innen Stich

loaten moten.
Vadder Schulte. Woar denn mien Oller to

allens glieckgoldig, oders is he met alle Koſſa
then;· un Kalwerjungens Broder Hinzen ent
kagen geafanſchirt?

Coffel Rennemeyer. J bewoahre! Wu kunde
he denn? Broder Hinze koam alle Dae wie
ter vorwarts, un leet alle Boddens utriemen,
dat var uns niſcht meh avrig is; wi muſten
man lopen, un alles nehmen lahten, wat ſe
hebben wulden, wu wi nich alle toglieck in de
Planſche koahmen ſulden.

Vadder Schulte. Sinn er denn ſo veele hinger
ju drinn, dat jn ju ſo forchten; ick hore woll
mien Grootknecht, un alle miene Coſſathenun
Kalwerjungens hebben nich veele Curraſche in
de Kaldunen.

Coffel Rennemeyer. Et ſinn er woll etlliche
unner, de noch een beetken Harte hebben,

awers
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awers dat kann nich veele utmoacken; wenn
ſo veelerlei unger enanner ſyn, moackt eener
den annern kumfuß.

Vadder Schulte. Wu wiet werren jy nu lo
pen, dat jy geſockert ſinn, det ju keen Blu
kiddel niſcht dohn kann?

Toffel Rennemeyer. Wu wiet werren wy lo
pen, wy ſinn ſchons bes an jue groote Goor
tenhuß, da hebben wi Tuhnſtacken vareram

Hmelt, un Puſtrohre drup elegt, da wollen wie
ſien, as ſe Kurraſche hebben werren; ſe ſinn
twoart nich wiet dervan, awers ick glowe nich

dat ſe ſick antruen.
Vadder Schulte. Ne, ick glowet ock nich, da

jy by eenanner ſyn, moten jy awen ſo een Hup

utmoacken.
Toffel Rennemeyer. Ne, Wadder Schulte,

Jenne ſinn er veele mehr, de eene Knecht van
de Fru Tillackſche fehlt noch met een gans
Klump Oſſenjungens, wu ſe em man nich byt
Haricken gekreegen hebben, he hed ſo ſchons
toerſt derve Progels afgekreegen, dodrumme
forchte ick vck, dat he wedder mut annelopen

ſinn.Vadder Schulte. He werd ſick woll noch inn—
ſtellen, vellicht het he een grooten Umweg neh
men moten, dat ſe em nich byn Kanthacken

krien.Muhme Tillacks. Wat han jy to kabbeln,
Wadder Schulte, met Rennemeyern?

Vadder Schulte. Ach wi kabbeln uns nich, he
brengt
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Kalwerjmngens, avers ſe dogen nich veele.

Muhme Cillacks. Wu ſo, wu ſo?
Vadder Schulte. Naber Flinken ſien Broder
Hinze is met alle ſiene Peereknechte un Oſſen

jungens mienen Grootknecht upt Lader gegan
gen, dat he ſick bes an det groote Goartenhuß
het retereeren moten.

Muhme Cillacks. Den het de Pophans aller
weens; Kotz Streecke! Wu mach et miene

Peereknechte un Oſſenjungens derby ergangen

ſinn?
Vadder Schulte. Wu Toffel vertellt, ſo han

ſe etzliche moahl hrave Witſe gekreegen van
Flinkens Lude.

Muhnme Cillacks. Dat is niſcht nutze. Jck wer
re glieck annere Anuald moacken, Dumme—
ling ſall welge to Hulpe ſchicken, dat ſe Flin
kens Lude wedder afdriewen kahnen.

Vadder Schulte. Na Rennemeyer, nu ſaſtdu
gliek hen, nah mienen Grootknecht, un em

ſeggen, he ſall ſick mant eene kortſche Tied
hollen, Muhme Tillaeks moackte Anſtald, det
Dummeling welge to Hulpe ſchicken ſall.

Toffel Rennemeyer. Et is gans good, Vad
der Schulte, ick werret utrichten.

Funfter Auftritt.
Vadder Schulte. un Jermies.

Vadder Schulte. Een Bode nah den annern.
Nu Jermies, wat brengſtu?

dJer-



 A 2 155Jermies.? Wadder Schüulte, recht wat koſtba—
ret! Broder Hinze tiuet ſick nich an juen
Grootknecht, he lopt met ſamt ſiene Oſſenjun

gens un Peereknechte wedder toruage.
Vadder Schulte. Det is jo brav! Se werren

awers unſe Coſſathen un Kalwerjungens woll
de leeren Neſter hinger ſick loahten?
Jermies. Upgeriemt is et allerweens, an etzliche

Staden ist em awers doch verſolten gewur—
Dren, dat ſe han muten aftrecken un alles leen

NloatenVadder Schuite. Schickt mien Grootknecht

HNnu nich dochtig hinger drinn, un lett drup
ſchlan, det Flinkens Lude weeten, worumme

ſe herekoahmen ſien.
Jermies. Unſe Kalwerjungen gawen ſe van bee

den Sieden dat Geleede, un kloppen derwe up
ſe drup; ſe ſchnabbeliren ock veele wech uppen

Schlump; etzliche Puſtrohre un Kummkarren
han wi ock erwiſcht; ſe ſalen woll eene Wiele
dran edenken, det ſe nich ſo ſchwinne wedder—

koahmen:
Vadder Schulte. Dat is dock wedder een kle

ner Troaſt, nu werd mien Grootknecht woll
met ale Coſſathen- un Kalwerjungens ut de

Locker krupen, wu ſe geſtoacken han.
Jermies. Jo, he js iwons rut, un geht vor—

warts, vellicht kan he Broder Hinzen nah ſo
wat anhangen.
Vadder Schulte. J! wu det geſchage, dat
wveere jo recht wat ſchunet.

S“*ccch—
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Sechſter Auftritt.

Trewes, Jochen, der Wirth.
Trewes und Jochen. Goden Dag, Krogva
der! wu hollt et?

Der Wirth. Jl Jt wellkoahmen, wellkoahmen miene lewe Gaſte, kriet man ju doch bale

goar nich meh to ſiehn, wu wert et hollen,
immer good; brengen jn brav veele nies met?

Jochen. Wat ſollen wi metbrengen, jy muten
woll meh weeten, by ju ſitten ſe jo immer un
koarten allens af; vertalt uns wat!Der Wirth. Och ick hebbe det meeſte vergee

ten, et is ſchons gar to lange her, dat jy nich
da eweſt ſien.

Trewes. J nu Oller, du werſt doch woll wat
weeten, wat is denn ſo var kortſcher Tied ge
paßeert? Js Rußkopp nich da eweſt?

Der Wirth. Jo, nich lange woar he da, un
redte met Kobes Ranzen, de moackte veele
Larms, dat Frombert Naber Flinken dit Joar
recht kniepen ſulde.

Trewes. De gode Frombert fohlt de letſten
Schlae noch, he wert ſick woll in Acht nah
men dat he Naber Flinken nich to nahe kumt,
et muchte ſuſt wedder derve Huſche agfietten,
det is man Grootſprakkkery van Rußkoppen.

Ma
Jochen. Frombert is nich meh Grootknecht,

Muhme Lieſe hed een annern eſchickt, Solt
kopp ſall nu ehre Lude to rechte wieſen; ſe han
ock ſchons in den nien Goarten rinn ewolt,
awers Naber Flink hed em de Moge benoah

men,



 Ag g a 157men, det ſe et nich nodig hebben; he had wel—
ge entkagen geſchickt de ſe afkehren ſolden, ſe
ſinn awers ſchons gelopen, as ſe mant etzliche
dervan to ſiehn gekreegen hebben!

Der Wirth. Var ju forcht ſick alles! By mie
innen Krog, da ſchloan ſe ju woll een moahl
de Jacke vull, un dort weeten jy nicht dervan.
Awers ſegt mie doch recht, wat mut denn met
WVadder Schulten ſiene Coſſathen- un Kal
werjungens varegangen ſien.

Crewes. Vedder Corten ſien Carl hed de Puf
kens rummehoalt as olt Jſen, ſe wulden Vad
der Wilken ſienen Goarten vullens utſtoren,
ſe werren da nich wedder koahmen; awers dat
weeten iy doch woll, wat Broder Hinze met
ſe vorehatt hed?

Der Wirth. Och jo, ick hebbe veeles van ehort,
man weet awers nich, wat to glowen is.

Trewes. Wat ſegten ſe denn ſo dervan?
Der Wirth. Erſt/ het Rennemeyer ſiehre ge

klaet awer Flinkens Oſſenjungens, det ſe ſo
awel huſeten, un allens met nahmen; Vad
der Schulten un de Tillackſche woart nich recht
geleen, dat de Coſſathenjungens awerall torug

qhe lopen, un ſick nich wehrten.
Jochen. Wat wollen ſick de Sunners wehten,

det ſinn Junkskens, de keen Harte hebben, wu
ſe mant een Puſtrohr ſiehn, lopen ſe glieck hinger

de Barge, un verkrupen ſick.
Der Wirth. Ja ick glowet ju woll, awers Jer

mies, wiel der koam, hadde doch een groot
Muel, det ſe ju brav ekloppt hedden, as jn to

rugge gegaen ſinn. Jer
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Jochen. Dat di de Duwel met Logen hoahle,

Jermies het ſien Lewesdae nah nich veel woah
res geredt! he werd gemeent hebben, det unſe
Lude dochtig unger ſe geſchmeeten hebben, as
ſe han wullen nahkoahmen.

Der Wirth. Ne, ne! ,he ſegte et gans dutlich,
jy ſulden woll eene Wiele dran denken, dat jy
nich wedder kamen! Puſtrohre un Kumkarren
hadden ſe ock ekreegen.

Trewes. Nu do kan eens ſiehn, det is allens
verkehkt; ick werret ju anners ſeggen: as ſe

Broder Hinze wiet enog gedreeven hadde, un
ſe keene Kurraſche tom ſtiehn beweeſen, ging
he wedder torugge, da leeten ſick menchmoal

eeen paar ſiehn, de hinger drinn koahmen wul
den, ſe trueten awers nich; Eeens koamen
der en gans Klump, un wolden uns neckern,
da leet Broder Hinze unger ſe ſchmieten, dat
et man geſtiewet hed, ſe muſten uns ehre Puſt
rohre un allens innen Stich loahten; dernah
is keener wedder gekoahmen, wi ſinn gans ro
hig fortegangen; dat is de rechte Woahrheet!

Der Wirth. So lett et ſick ock horen; ach ick
weet et ſchons, wi ſet moacken, ſe ſchnieden
towielen up, wenn ſe wo by eenanner ſinn, dat

de Stobe knacken muchte, et helpt ſe awers
dodk ummer nich veele.

S S
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